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Für die Titelseite wird ein lustiges, gutes, 
einmaliges Sujet gesucht. 

Wer hat eine Idee? 

Meldet Euch: 
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EIN WoRT DER REDAKTION 

Nun ist sie geboren unsere erste Probeausgabe. 

Damit die nächsten Ausgaben noch interessanter und 
farbiger werden, benötige ich unbedingt die Mithilfe 
von Euch a 11 en. 

Sendet mir, oder teilt mir am Stamm mit: 
Erlebnisse, Anekdoten, Witze, Fangberichte etc. ein­
fach alles was mit unserem Hobby zu tun hat. 
Beispiele sind sicher die lustige Seeüberquerung eines 
in Murten ansässigen Bündners mit unserem Kassier nach 
dem langen Aperitif oder Heinz Jost und der böse, gros­
se Hecht, oder werden grösse Welse nur noch fotogra f iert? 
Solche Berichte sind notwendig, damit ein unterhaltsa­
mes Bulletin gestaltet werden kann. 

Um die finanzielle Seite zu regeln, brau chen wi r 
dringend Inserate. Adressen von Interessenten sind 
dem Vorstand mitzuteilen. Spezielle Anmeldeformulare 
sind vorhanden. 

Nun hoffe ich, dass Ihr mir tatkräftig zur Seite steht, 
damit aus unserem Verein eine aktive, fröhliche, zu­
sammenhaltende 11 Familie 11 wird. 

Petri Heil 

Peter Rey 
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STAMM NICHT VERGESSEN! 

Immer am letzten Freitag des Monats 

im Restaurant Stadthaus, Murten 

ab ca. 19.00 Uhr 
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Werte Sportfischer 

Ich möchte Euch als neuer Präsident des Sportfischer­
vereins Murten, die verschiedenen Ziele, die ich mit 
Euch erreichen möchte bekannt geben. 
Da in den letzten Jahren einiges nicht rund lief und 
dadurch Schwierigkeiten entstanden, sollten wir diese 
unbedingt aus der Welt schaffen. 
Darum behandelten wir in drei Vorstandssitzungen fol­
gendes Problem: die Organisation des Sportfischer­
vereins. Der Vorstand ist zur Einsicht gekommen, dass 
der vielen Probleme wegen der Vorstand um 2 Vorstands­
mitglieder erweitert werden sollte. 
Siehe Pflichtenheft der Vorstandsmitglieder auf 
Seite 10. 
Durch diese Organisation möchte ich erreichen, dass 
sämtliche Aktivmitglieder in einer Gruppe erfasst 
wären. Denn durch diese Massnahme, können wir die 
grossen Probleme die sich dem Verein stellen, lösen. 
Ihr werdet fragen, 11 Was will der alles auf den Kopf 
stellen? 11

• Doch ich möchte Euch auf die Statuten hin­
weisen, denn durch genaues Durchlesen der Abschnitte 
11 ß Zweck und C Mitgl iedschaft 11

, sollte sich nun jeder 
selber bei der Nase nehmen und wirklich Aktivmitglied 
werden. 
Ihr werdet in der nächsten Zeit durch die verschiedenen 
Gruppenchefs angefragt in einer Gruppe zu arbeiten, 
und ich hoffe, dass Ihr alle positiv eingestellt seid! 

Denn ich glaube, ich bin nicht der einzige im Verein 
der sagen muss 11

SO geits nümme witter 11
• 

Zum Schluss möchte ich noch einige Zahlen zum Nach­
denken geben: 

ausgeteilte Statistikbüchlein 1980 414 
eingegangen bis 15.1.1981 263 

Es f e h 1 e n 151 
============== 
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Wenn einer von Euch Vorschläge hat, die verschiedenen 
Probleme besser zu lösen, möchte ich ihn bitten, mir 
dieses mitzuteilen. 

Zum Schluss verbleibe ich mit den besten Grüssen und 

PETRI HEIL 

Euer Präsident 
Karl Graf 
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AUFZUCHT DER SEEFORELLEN 

Mit dem Abfischen des Gurwolfbaches am 7.2 .1981 haben 
wir die Aufzuchtarbeiten des Jahres 1980 beendet. 
Das Ergebnis zählt zu den schlechtesten des Kantons. 
Wenn wir aber bedenken, dass 1980 und Februar 1981 
60 - 70 grössere Forellen aus diesen kleinen Ge­
wässer gefangen wurden, ist es doch noch ein relativ 
gutes Ergebnis. 
Im oberen Abschnitt des Baches wurden keine Forellen 
ausgesetzt. Im Moosgraben wurden 150 Stk. ausgesetzt 
davon 73 Sömmerlinge gefangen, was einer Ausbeute von 
fast 50 % entspricht. Wenn wir die Fresslust der 
Forelle kennen, ist dies doch ein sehr gutes Ergebnis. 
Es zeigt, dass wir im Moosgraben sehr viel mehr 
Forellen aussetzen müssen. 
Wir werden vor dem nächsten Abfischen den Gurwolf­
bach wieder putzen, um ein optimales Abfischen zu 
gewährleisten. 
Ich glaube zwar nicht, dass im Gurwolfbach mit dem 
gleich guten Resultat gerechnet werden kann, wi e im 
Moosgraben, da diese zwei Gewässer doch sehr ver­
schieden sind. 
Das Ergebnis könnte jedoch trotzdem um vieles besser 
sein. 
Ein Vergleich zum Schiffenensee: 
Ein kleiner Bach von 700 m Länge bringt bei einer 
Einsatzmenge von 4 1 000 Stk. ca. 11 200 Sömmerlinge. 
Auch mein Ziel wäre es, bei normalen Wetter- und Um­
weltverhältnisse ca. 30 % der Einsatzmenge als Söm­
merlinge wieder auszusetzen. 

Um dieses Ziel zu erreichen, bleibt aber noch viel 
zu tun. Ich hoffe, dass ich weiterhin auf so zahl­
reiche Helfer vom Verein zählen kann. Auch hoffe ich, 
dass diese Anlässe zu einem freundschaftlichen Treffen 
werden, anstelle eines ewigen 11 Gemeckers 11

• 
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Wichtig ist doch, dass wir z u s a m m e n 
unserem schönen Hobby nachgehen und im kamerad­
schaftlichen Sinne die grosse Arbeit machen, die 
eine solche Aufzucht von uns verlangt. 

Es möchte sicher jeder wieder einen besseren Fisch­
bestand im See haben und um dieses zu erreichen 
bleibt nur ein gegenseitiges Helfen. 

Mit einem kräftigen Petri Heil und freundlichen 
Grüssen 

Jürgen Masche 

nächstes Abfischen im Bach: 3.10. und 10.10.1981 
================================================= 
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PFLICHTENHEFTE DES VORSTANDES 

Graf Karl, Präsident 

Er ist verantwortlich für das Wohl des Vereins und 
präsidiert den Verein. 
Er überwacht alle Tätigkeiten im Verein. 
Er steht allen Vorstandsmitgliedern vor und wird von 
diesen informiert. 
Er holt die Post und verteilt sie an die entsprechende 
Abteilung. 

Kunz Urs, Vizepräsident 

Er ist Stellvertreter für alle Vorstandsmitglieder. 
Er ist verantwortlich für die Aufzucht der Hechte. 
Er ist berechtigt Mitglieder zur Mithilfe aufzu­
bieten. 

Lerf Jean Pierre, Kassier 

Er ist verantwortlich für alle Geldangelegenheiten. 
Er verpflichtet sich die Kasse nach Ein- und Aus­
gänge zu führen. In jede · Vorstandssitzung ist der 
Kassabestand mitzunehmen. 
Er organisiert die Wettfischen selbständig, kann 
dafür Helfer aufbieten. 

Henninger Jürg, Sekretär 

Er führt alle Protokolle und ist verpflichtet diese 
innert 5 Tagen an alle Vorstandsmitglieder zu senden. 
Alle Einladungen für Versammlungen und Anlässe sind 
durch ihn zu überwachen. 
Er führt eine Mitgliederliste, die immer auf dem 
neusten Stand ist. Alle Aenderungen sind der Ab­
teilung Information mitzuteilen. 
Er ist verantwortlich für das Egli im See. 
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Ducry Marcel, Techn. Leiter 

Er überwacht den Gewässerschutz im Bach und See. 
Er hilft dem Vorstand bei Uebersetzungen. 
Bei Sitzungen die zweisprachig geführt werden 
ist er, wenn nötig anwesend . 

Masche Jürgen, Aufzucht Forellen 

Er ist verantwortlich für die Aufzucht der Forellen. 
Er ist berechtigt Mitglieder zur Mithilfe aufzubieten. 

Rey Peter , Information 

Er ist verantwortlich für die Information nach Aussen. 
Er ist vera ntwortlich für das Erscheinen des Bulletins. 
Alle Vorsch läge sowie Reklamationen müssen von ihm Be­
antwortet werden, ev. nach Absprache mit dem Vorstand. 
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WETTFISCHEN 

Neu wird das Wettfischen in fünf Durchgängen veran­
staltet. 

Die Chance, wenn jemand einmal nicht teilnehmen kann 
ist sicher besser verteilt, als nur bei zwei Anlässen. 
Immer der letzte Sonntag der Monate April, Mai, Juni, 
September und Oktober, sind für das Wettfischen 
reserviert. Die näheren Angaben folgen mit separater 
Einladungskarte. 

In diesem Jahr sind dies folgende Daten: 

26. April 
31. Mai 
28. Juni 
27. September 
25. Oktober 

Fische, die Schonzeit haben, müssen am Wettfischen 
wieder zurückgesetzt werden. 

Ob dieses Jahr ein Gambenconcours durchgeführt wird, 
ist fraglich. Ev. Angaben für dieses Wettfischen 
würden frühzeitig folgen. 



- 13 -

ÄNLAESSE 

Generalversammlung, 28. März 1981 

im Restaurant Bedli, Murten 

Kegelabend, 3. April 1981 

im Restaurant hinteres Kreuz, Murten 

Frauen auch mitnehmen. 

Aufgebote für diese Anlässe erhaltet Ihr später 



Ein aktiver Sportfischer fischt mit der 

Muskelkraft und nur selten mit dem Motor 

====================== 


